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chem Winterzauber und mitrei-
ßendem Big-Band-Sound.

Auf dem Programm steht ein
Feuerwerk an Weihnachtsklassi-
kern mit jeder Menge Ohrwurm-
potenzial – arrangiert von den
Größen der Big-Band-Welt: Jerry
Nowak, dessen Arrangements
für ihre klangliche Eleganz und
harmonische Tiefe bekannt sind;
Peter Blair, der komplexe Swing-
Grooves mit eingängigen Melo-
dien kombiniert; und Carl Strom-
men, der mit seinen innovativen
und dynamischen Kompositio-
nen Musikgeschichte geschrie-
ben hat. Ihre Werke verleihen

internationalen Weihnachtshits
wie„JingleBells“,„WhiteChrist-
mas“ oder „Santa Claus is co-
ming to town“ einen unver-
wechselbaren Big-Band-Charak-
ter. Das Musikensemble „Big
Brass“ vereint leidenschaftliche
junge Musikerinnen und Musi-
ker, die mit ihrem beeindrucken-
den Können und jugendlichem
Charme das Rheinsberger
Schlosstheater in einen weih-
nachtlich-pulsierenden Klang-
raum verwandeln. Die 20-köpfi-
ge Band bringt die volle Band-
breite des Big-Band-Welt auf die
Bühne – von kraftvollen Bläserli-

nien bis zu gefühlvollen Soli. Das
Publikum darf sich am 3. Advent
auf ein musikalisches Highlight
freuen, das die Adventszeit im
Landkreis OPR bereichert – ein
Konzert, das selbst Weihnachts-
muffel zum Mitwippen bringen
wird. WS

2 Tickets gibt es online unter
www.schlosstheater-rheins-
berg.de, unter Tel. 033931/72117
(Mo bis Fr 10 bis 15 uhr) und in
der Tourist-Information Rheins-
berg, Tel. 033931/34940, E-Mail:
info@tourist-information-rheins-
berg.de

Eigenes Projekt hat
die Jugend im Blick
Lokale Aktionsgruppe Ostprignitz-Ruppin gibt über 1,2 Millionen Euro
EU-Fördermittel für drei Vorhaben in der Region frei

OStpRigNitz-RuppiN. Ak-
tuell können sich drei Projekte
über ein positives Votum des
Vorstands der Lokalen Ak-
tionsgruppe (LAG) Ostprig-
nitz-Ruppin freuen. Die euro-
päischen Fördermittel fließen
nun in die Sanierung des Kut-
scherhaus am Gutshaus in Kö-
nigsberg, Breddin erhält eine
neue Kita und die LAG nimmt
sich in einem Eigenprojekt der
Kinder- und Jugendbeteili-
gung im Landkreis an.

Sieben Projekte wurden zum
Ordnungstermin am 10. Okto-
ber bei der LAG Ostprignitz-
Ruppin eingereicht. Am 21.
November fiel die Entschei-
dung für die genannten Pro-
jekte. Gemeinsam nehmen sie
über 1,2 Millionen Euro der
ausgelobten 2,5 Millionen
Euro in Anspruch. Eine Über-
sicht aller ausgewählten Vor-
haben ist auf der Website des
Vereins unter www.lag-opr.de
verfügbar. Das Projekt an der

Spitze der Rangliste kommt
von der LAG selbst.

kIndER- und
jugEndBETEIlIgung
BEI BaupRojEkTEn

Wie stellen sich junge Men-
schen das zu sanierende Dorf-
gemeinschaftshaus vor? Wel-
che Anforderungen haben
Kinder und Jugendliche an den
geplanten Sportplatz? Welche
Ausstattung wünschen sie sich

für den ersehnten Jugend-
club? – Um diese Fragen zu klä-
ren und die Meinung junger
Menschen bei baulichen Pro-
jekten in der Region zu ermög-
lichen, hat die LAG ein Eigen-
projekt initiiert. Im Rahmen
des Vorhabens finanziert der
Verein Beteiligungsprozesse
junger Menschen, die dann
mit LEADER-Mitteln umge-
setzt werden sollen. „Mit dem
Projekt ermöglichen wir jun-
gen Menschen, ihr Lebensum-

feld aktiv mitzugestalten. Ihre
Ideen sind der Schlüssel zu
einer lebendigen und nachhal-
tigen Zukunft für Ostprignitz-
Ruppin“, meint Philipp Schulz,
Jugendvertreter und Vor-
standsmitglied der LAG.

Für die Durchführung der
Beteiligungsprozesse wird die
LAG einen Dienstleister beauf-
tragen. Die Ausschreibung zur
Vergabe des Auftrags erfolgt
zu Beginn des kommenden
Jahres. Anschließend kann der
erste Beteiligungsprozess star-
ten. „Wir planen, den ersten
Beteiligungsprozess im zwei-
ten Quartal 2025 umzuset-
zen“, berichtet Anna Magin
vom Regionalmanagement
der LAG vom Büro Blau. Bis zu
zehn Beteiligungsverfahren
können durch das LAG-Projekt
finanziert werden. Updates
zum Projektverlauf werden
stetig auf der Website des Ver-
eins veröffentlicht.

Auch 2025 wird es zwei För-
deraufrufe geben. Der nächste
ist fürden10.April festgesetzt.
Zur Verfügung stehen drei Mil-
lionen Euro EU-Fördermittel.
Interessierte sind herzlich ein-
geladen, für eine Projektbera-
tung auf Maike Herbst vom Re-
gionalmanagement der LAG
zuzukommen (E-Mail
herbst@bueroblau.deoder Tel.
030/639603717). WS

2 Eine digitale Infoveranstal-
tung zu Fördermöglichkeiten
findet am 12. Februar statt.Foto: Adobe Stock/Tierney

Das Jugendensemble „Big
Brass“ ist eine feste Größe im
Ruppiner Land. Foto: Urban Lys

Musikerlebnis im Big-Band-Sound
Groovige Weihnachtshits mit dem Jugendensemble „Big Brass“ am 3. Advent im Schlosstheater Rheinsberg

Korrekturen der
Abfallfibel
OStpRigNitz-RuppiN. Der
AWU OPR ist ein Fehler in der
Abfallfibel für den Landkreis für
2025 unterlaufen. Durch einen
Softwarefehler wurden dort für
einige Straßen und Orte im
Landkreis verkehrte Tournum-
mern für die Schwarze, Blaue
und auch die Gelbe Tonne zuge-
ordnet. „Leider ist uns dies im
Vorfeld nicht aufgefallen“, so
Matthias Noa, Geschäftsführer
der AWU Ostprignitz-Ruppin
GmbH. Man werde jetzt
schnellstmöglich die Fehler kor-
rigieren und Betroffene dann
über die Änderungen informie-
ren. In den nächsten Tagen wer-
den die Haushalte zudem über
Hauswurfsendungen über Än-
derungen in Kenntnis gesetzt.

Deshalb bittet die AWU da-
rum, die Aufkleber aus der Ab-
fallfibel noch nicht im eigenen
Kalender zu platzieren, sondern
auf die korrigierten Abfuhrter-
mine zu warten. Nutzer der kos-
tenfreien Tourenplan-Apps für
Smartphones, ABFALL im BLICK
oder der ALBA App müssen sich
noch etwas gedulden, bis die
verbindlichen Daten zu den Tou-
ren 2025 vorliegen und in die
Apps eingearbeitet wurden.
Hinweise sind auch auf den
Internetseite der AWU unter
www.awu-opr.de oder auf der
Homepage des Landkreises Ost-
prignitzRuppinwww.opr.de/ab-
fallwirtschaft-müllentsorgung
unter „Aktuelle Informationen
der Abfallwirtschaft“ oder im
„Abfalltourenplan/App“ zu fin-
den. Für telefonische Rückfra-
gen sind die Mitarbeiter der
AWU unter Tel. 033920/5020
erreichbar. WS

RheiNSbeRg. Ob bei der Lan-
gen Nacht der Künste, beim Fes-
tivalsommer oder in der Ad-
ventszeit: Wenn „Big Brass“, die
Big-Band der Kreismusikschule
OPR, im Rheinsberger Schloss-
theater auftritt, ist ein außerge-
wöhnliches Musikerlebnis ga-
rantiert. Am dritten Advents-
sonntag, dem 15. Dezember, ab
16 Uhr setzt das junge Ensemble
unter der musikalischen Leitung
von Sören Weber seine beliebte
Konzertreihe mit einem Weih-
nachtsprogramm fort. Das Pu-
blikum erwartet eine hörens-
werte Mischung aus besinnli-

Auszeichnung
für Azurit
KyRitz. Das Azurit-Senioren-
zentrum Kyritz wurde jetzt in der
Studie „Deutschlands beste
Pflegeheime 2024“ ausgezeich-
net. Die unabhängige Untersu-
chung, durchgeführt vom IMWF
Institut für Management- und
Wirtschaftsforschung, analy-
sierte die Kundenzufriedenheit
und Servicequalität von Pflege-
einrichtungen in Deutschland
anhand von Daten aus einem
umfangreichen Social-Media-
Monitoring.

„Wir freuen uns sehr über die-
se Auszeichnung, die die hervor-
ragende Arbeit unseres Teams
und unsere hohen Standards in
der Pflege bestätigt“, sagt Mario
Bohnsack, Hausleitung Senio-
renzentrum Kyritz. „Sie moti-
viert uns, weiterhin unser Bestes
zu geben, um unseren Bewoh-
nerinnen und Bewohnern ein si-
cheres, liebevolles Zuhause zu
bieten.“

Die Studie untersuchte rund
1500 Pflegeeinrichtungen
deutschlandweit. WS

Igel lädt zum
Bilderbuchkino
NeuRuppiN. Die Stadtbiblio-
thek Neuruppin lädt für Sams-
tag, den 14. Dezember, von 10
bis 12 Uhr zum Bilderbuchkino
„Der kleine Igel und das beson-
dere Weihnachtsgeschenk“ ein.
Im Anschluss können Weih-
nachtsaccessoires gebastelt und
tolle Erinnerungen in der pas-
senden Fotobox festgehalten
werden.

Alle Kinder ( ab drei Jahren)
und Familien sind herzlich einge-
laden. Der Eintritt ist frei. WS

Adventskonzert
in Stüdenitz
StüdeNitz. Das Adventskon-
zert in Stüdenitz hat eine lange
Tradition. Auch in diesem Jahr
wird die Tradition fortgesetzt –
und zwar am 3. Advent. In der
neu renovierten Kirche in Stüde-
nitz erklingen wieder altbekann-
te und neue Weihnachtslieder.

Am Sonntag, dem 15. Dezem-
ber, erwartet die Zuhörer beim
diesjährigen Adventskonzert ein
vielfältiges musikalisches Pro-
gramm. Das Konzert beginnt
um 16 Uhr. Der Chor „Sang und
Klang 1870 e. V“ hat ein an-
spruchsvolles Weihnachtspro-
gramm einstudiert. Die Jäglitz-
hörner blasen weihnachtliche
Melodien, auch solistischeTrom-
petenklänge werden zu hören
sein. Eingerahmt wird das Kon-
zert durch Klänge an der Buch-
holz-Orgel. Die Gäste sind zum
Mitsingen eingeladen.

Neben der neuen Sitzheizung
wird die große Kirche zusätzlich
durch Warmluftspender be-
heizt. Nach dem musikalischen
Teil werden heiße Getränke so-
wie Schmalzstullen und Kekse
kostenfrei angeboten. Bei frei-
em Eintritt bitten die Veranstal-
ter um Spenden zur Deckung
der Unkosten sowie zur kulturel-
len Förderung der Vereine. WS
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